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VilhelmslMner Tageblatt
Bestellsngk »

auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
t» Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher Anzeiger .

Redaktion u. Expedition :
^ >5^ W .̂pnmenjtraße tlr. 1.

Inserate für dt« lausend« Nmmner werdm bis spätestens Mittag» i Uhr «nigegengesoWNeu ; größere w«rden vorher erdeten

« «zeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
S gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

VM" Inserate sstr dt« lausend« Nmmner werdm bis spätesten» Mittag» 1 Uhr «uigegengmoWNm ; größere werdW vorher erdeten "MZ
PMikatims-Grga» für stmmtliche Nailerl . , Lömgi. «. käöi Behörde», sowie für dir Gemeinde» Neustadtgödens ». Bant.

34. Sonntag , dm 9 . Februar 1890. 16. Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 7 . Febr . (Hof- und Personal -Nachrichten.) Der
Kaiser hatte gestern Nachmittag außer dem Major Liebert auch
den Minister v . Herrfurth zur kaiserlichen Frühstückstafel geladen.
Darauf unternahm der Kaiser eine Ausfahrt nach dem Thier¬
garten . Am Abend begab sich der Kaiser nach der Kriegsakademie,
um dem dort stattfindenden Kriegsspiele beizuwohnen. Heute
Vormittag unternahm der Kaiser eine Ausfahrt nach dem Thier -
Garten . Auf der Rückkehr fuhr der Kaiser zum Staatssekretär
des Aeußern , Grafen Herbert Bismarck, um einen kurzen Vortrag
desselben entgegenzunehmen. Von dort aus begab sich der Kaiser
nach dem Ausstellungspark bei Moabit und verweilte mehrere
Stunden in der „ Urania " . Zur Frühstückstafel waren der Oberst-
Jägermeister Fürst v . Pleß und der Handelsminister v . Berlepsch
eingeladen.

— Heute Nachmittag 2 Uhr fand eine Sitzung des Staats¬
ministeriums unter dem Vorsitze des Fürsten Bismarck statt .

— Laut Kabelmeldung aus Zanzibar soll der deutsche Ge¬
neralkonsul Michahelles viele prächtige Geschenke Kaiser Wilhelm 's
für die leitenden Araber in Zanzibar und für die Sekretäre des
Sultans mitgebracht haben.

— Das „ B - T . " schreibt : Major Liebert scheint zu längerem
Dienst in Deutsch -Ostafrika neben Major Wißmann bestimmt zu
sein . Seine Mission dürste mit der in Aussicht genommenen
erheblichen Vermehrung der dentsch-ostafrikanischen Schutztruppe im
Zusammenhang zu stehen , zu welchem Behufe der Reichskommissarzur
Zeit bereits größere Abtheilungen von Zulus anwerben läßt .

— Die kaiserlichen Erlasse betreffs Anbahnung einer inter¬
nationalen Verständigung über den Arbeiterschutz haben überall
den lebhaftesten Anklang gefunden. Vor allen Dingen in Oester¬
reich-Ungarn , in Belgien und in Italien , und die Presse dieser
Länder zollt dem Vorgehen des deutschen Kaisers die höchste
Anerkennung.

—- Dem Abgeordnetenhause ist soeben das Sekundärbahngesetz
zugegangen. Für die Errichtung neuer Eisenbahnlinien und für
die für dieselben erforderlichen Betriebsmittel werden verlangt ins -
gesammt 117 396 000 Mk . ; darunter befinden sich Forderungen
für den Bau einer Bahn von Geestemünde nach Cuxhaven mit
Abzweigung nach Bederkesa 3 731 000 Mk. , von Detmold nach
Sandebeck die Summe von 3 650 000 Mk. , von Lage nach Hameln
die Summe von 5 100 000 Mk. , von Norden nach Norddeich die
Summe von 700 000 Mk . , von Hagenvw nach Oldesloe — Ilst/z
Meilen , zur Anlage des zweiten bezw . dritten und vierten Ge¬
leises — werden zusammen 28 983 000 Mk . gefordert. Für Bau¬
ausführungen verschiedener Art werden gefordert 65 277 466 Mk.
Ferner ging dem Hause zu ein Gesetzentwurf, betreffend den weiteren
Erwerb von Privatbahnen für den Staat . Die Staatsregierung
soll ermächtigt werden zum Ankauf 1) der Wernshausen -Schmal-
kaldener Eisenbahn , 2) der Unterelbe '

schen Eisenbahn , 3) dev West¬
holsteinischen Eisenbahn , 4) der Schleswig -Holsteinischen Marsch¬
bahn . Die Staatsregierung wird weiter ermächtigt, Staatsschuld¬
verschreibungen der 3stz prozentigen konsolidirten Anleihe zu dem
Gesammtbetrage von 26 269 300 Mk . auszugeben.

München , 7 . Febr . In der gestrigen sozial-demokratischen
Wählerversammlung begrüßte Vollmar die Kaisererlasse, welche für
die Sozialdemokratie von unschätzbarem Werthe seien . Die Ar¬
beiterpartei sei vorerst befriedigt und werde die Durchführung der
Angelegenheit peinlichst überwachen, und es sei deshalb die Ent¬
sendung möglichst vieler sozial -demokratischer Abgeordneten nöthig.

Preußischer Landtag .
Abgeordneten haus .

Berlin , 7 . Februar . Auf der Tagesordnung steht die Be-
rathung des Eisenbahnetats . Abg. Simon und Berger rathen zur
Vorsicht bei Aufstellung des Etats . Abg. Berger empfiehlt Rück¬
sichtnahme auf die Beamten und bemängelt die Verlegung des
Sommertermins vom 1 . Mai auf 1 . Juni . — Minister Maybach
verspricht für seine Beamten thun , was möglich sei , und stellt
Gehaltsverbesserungen in Aussicht. Der Fahrplanwechsel am
1 . Juni sei bedingt durch die Rücksicht auf ganz Europa . — Abg.
Brömel befürwortet eine Gehaltserhöhung namentlich der niederen
Beamten . — Sodann werden von den Abgg . Tramm (nat .-lib .) ,
Brömel (dfr .) und Huene (Ztr .) die beiden kaiserlichen Erlasse ge¬
streift, deren Inhalt jeder der drei Redner dem Einfluß seiner
Partei zuschreiben möchte . Nach kurzen Auseinandersetzungen
zwischen den Abgg. Graf Kcmitz, v . Eynern , Brömel und v . Huene
schließt die allgemeine Debatte . Titel 1 , „ Personen- und Güter¬
verkehr "

, wird hierauf genehmigt. Bei Titel 2 , „ Güterverkehr " ,
steht gleichzeitig zur Verhandlung die Denkschrift über die letzt¬
jährigen Verhandlungen des Landesetsenbahnraths . Der Titel
wird genehmigt.

Ausland .
Wien , 6 . Febr . Der Kaiser Franz Josef ist heute Abend

nach Pest abgereist.
' Lemberg , 7 . Febr . Hier konstituirte sich ein Rettungs¬

komitee behufs Bewahrung der Landbevölkerung vor Hungersnot !) .
Paris , 7 . Febr . Die „ France " meldet aus Obok , auf

dem Wege nach Harrar sei eine französische Karawane von 160
Kameelen und 85 Mann Eskorte durch Somalis niedergemetzelt .

Rom , 2 . Febr . Die direkte Dampserverbindnng zwischen
den italienischen Häfen und London nicht zustande. Es
war Alles geregelt, der Text des Vertrages festgestellt , / tscstlotzlich
die Regierung die ursprünglich vereinbarte Kaution von 100 000
Lire für unzureichend erklärte und auf eine halbe Million erhöht
wissen wollte . Unter diesen Umständen zogen die englischen Theil-
nehmer der Gesellschaft vor , von dem Vertrage zurückzutreten.

Kopenhagen , 7 . Febr . Im Landsthing brachte der
Minister Vorlagen ein , betreffend den Bau einer Küstenbahn nach
Helsingör und den Bau eines Freihafens bei Kopenhagen.

Belgrad , 7 . Febr . Die Handelsvertrags -Verhandlungen
mit Bulgarien sind abgebrochen. Der serbische Delegirte Stefano -
vitsch ist zurückberufen.

Sofia , 6 . Febr . Der in Rustschuk wohnende Weinhändler
Kalaphoff , gewesener russischer Offizier, ist gestern verhaftet worden.
Bei der Durchsuchung seiner Wohnung wurden , wie die „ Agence
Balcanique " meldet , Papiere vorgefunden, aus denen hervorgeht,
daß Kalaphoff mit dem Dragoman der russischen Gesandtschaft in
Bukarest Beziehungen hatte . Kalaphoff stand auch seit Langem
ununterbrochen mit Panitza in Verbindung . Die Ruhe im Lande
ist ungestört. Außer den bereits gemeldeten ist keine weitere Ver¬
haftung erfolgt.

Sofia , 7 . Febr . Die „ Agence Balcanique " bestätigt die
bisher erfolgten Erhebungen , daß Major Panitza mit seinen
Freunden sich verschworen , den Prinzen Ferdinand und die Minister
Stambuloff und Mutkuroff zu ermorden ; ferner , daß zwei Minister
ans der Zeit des Handstreichs gegen den Prinzen von Battenberg
kompromittirt seien . Die Regierung traf energische Maßregeln ,
um die Sicherheit , Ordnung und Ruhe im Lande aufrecht zu er¬
halten . Der verhaftete russische Offizier Kalaphoff wird mit Panitza
kvusrontirt werden. Die Ruhe ist nirgends gestört.

Sofia , 7 . Febr . Privatnachrichten melden , daß die Ver¬
schworenen Hierselbst für den letzten Sonntag bereits einen Sonder¬
zug nach Pirot vorbereitet hatten , um den Prinzen Ferdinand
unter Führung Panitzas über die Grenze zu bringen . Das Komplot
soll durch den Publizisten Rissoff verrathen worden sein . In den
Garnisonen ist das Standrecht publizirt ; die Truppen sind
konsignirt.

Rio de Janeiro , 6 . Febr . Infolge einer militärischen
Kundgebung wurde der Ministerpräsident Fonseca zum Generalissi¬
mus , der Kriegsmimster Constant zum Brigadegeneral , der Marine¬
minister van der Holz zum Vizeadmiral ernannt .

Marine .
— Dem Lieutenant z . S . Wilken , bisher an Bord S . M .

Aviso „ Greif "
, ist die Rettungs -Medaille am Bande verliehen

worden.
London , 7 . Febr . Während des Versuchs , eine neue Maschine

auf einen Kreuzer bei Barraconta in der Nähe von Margate zu
bringen , platzte der Kessel ; 10 Seesoldaten wurden verletzt , zwei
davon tödtlich .

Lokales .
** Wilhelmshaven. 8 . Febr . Im Anschluß an die früher

an dieser Stelle gemachten Mittheilungen über die im kommenden
Etatsjahr zu erwartende Vermehrung der Offiziere, Beamten und
Subalternbeamten der Marine in Folge der Bewilligungen des
Reichstages möge hier noch Nachstehendes hinzugefügt werden :
Auf Grund des Marine -Etats für 1890/91 sind gegen das Vor¬
jahr mehr bewilligt : 1) beim Oberkommando in Berlin : 2 expe-
dirende Sekretäre , 2 Registratoren , 1 Kanzleivorsteher und 1
Kanzleisekretär (bisher waren hier beschäftigt 10 exped . Sekre¬
täre , 7 Registratoren , 1 Kanzleivorsteher und 7 Kanzleisekretäre) ;
2) beim Reichs -Marine -Amt in Berlin : 3 exped . Sekretäre und

) 2 Registratoren , 1 Kanzleisekretär und 1 Rechner (bisher : 29'
exped . Sekr . , 6 Sekret .-Asfist . , 18 Registr. , 1 Kanzl .-Vorst. , 2
Registr.-Assist. , 1 Kanzl.-Jnsp . und 16 Kanzl .-Sekr .) ; 3) bei der
deutschen Seewarte in Hamburg : 2 Assistenten und 1 Bureau¬
diener ; 4) bei den Stations -Intendanturen : 1 Jntend .-Sekretär
und 1 Jnt .-Registrator , 1 Jnt .-Sekretariats - und 1 Jnt .-Registr .--
Assist. , 2 Kanzlisten ( bisher 33 Jnt .-Sekr . und -Registratoren ,
l2 Jnt .-Sekr .- und Registr.-Assist. , 8 Kanzlisten) ; 5) Deckoffiziere :
7 bei den Matrosen -Divisionen, darunter 3 Ober -Deckoffiziere , und
33 bei den Werfdivisionen, nämlich 4 Ober-Maschinisten, 8 Ma¬
schinisten, 7 Ober-Feuermeister und 14 Feuermeister, zu denen
treten je 2 Deckoffiziere der Artillerie -Verwaltung , des Torpedo¬
wesens und des Minenwesens ; 6) bei den Matrosen -Divisionen :
9 Obermaate , 15 Maate ; bei den Werftdivisionen : 6 Ober -Ma -
schinistenmaate , 16 Masthinistenmaate , 8 Ober -Feuermeistersmaate ,
15 Fenermeistersmaate , 2 Ober -Materialen -Verwaltersmaate , 3
Materialien -Verwaltersmaate , je 2 Ober-Lazarethgehilfen und 2
Lazarethgehilsen, bei der Schiffsjungen-Abtheilung 2 Ober-Maate
und 3 Maate ; 7 ) beim technischen Personal der Werften : 4
Werfksekretäre für Konstruktions -Bureaus , 7 Zeichner, 4 Ober¬
meister , 11 Werkmeister (bisher 16 Werftsekretäre, 41 Zeichner,
18 Obermeister und 87 Werkmeister) ; 8) beim Betriebspersonal
der Werften : je 1 Werft-Oberbootsmann , Führer und Maschinist ;
9 ) beim Verwaltungs -Personal : 2 Werft-Verwaltungssekretäre , 6
Magazinaufseher , 1 Elementarlehrer ; 10) bei Artillerie und För -
tifikation : 2 Zeichner.

j/Z Wilhelmshaven , 7 . Febr . Den Herrn Schiffskapitänen
und Seefahrern diene zur Kenntniß , daß, nach einer Benachrich¬
tigung im Mnr .-Befehl, vom Herrn Sekonde-Lieutenant v . Parseval

M Treuer Liebe Lohn.
Roman von U. Rosen.

(Fortsetzung.)
„ Es ist Papa , Magda "

, erkürte Beatrice . „ Sage ihm , daß
ich mich etwas erholt hätte , aber ungestörter Ruhe bedürfe."

Magda öffnete die Thür . Ein Diener stand mit einem
Zettel in der Hand im Korridor .

„ Eine junge Dame wünscht Lady Beatrice zu sprechen " ,
flüsterte er , „ obgleich ich ihr sagte , unsere Gnädige sei krank ,
wollte sie sich durchaus nicht abweisen lassen , und bat mich instän¬
dig , sie zu melden. "

„ Lady Beatrice kann heute keinen Besuch mehr empfangen" ,
beschied Magda den Diener . „ Sagen Sie der jungen Dame , sie
möchte ein andermal wieder vorsprechen."

Beatrice war in der Nähe der Thür stehen geblieben .
„ Den Namen , Magda "

, rief sie hinaus , ohne sich von der
Stelle zu rühren .

Magda nahm dem Diener den Papierstreifen ab , und brachte
ihn ihrer Herrin . Beatrice entfaltete ihn , und las den deutlich
geschriebenen Namen „ Giralda . "

„ Ich will d >e junge Dame Zehen"
, bebte es von ihren Lip¬

pen. „ Führen Sie die Fremde sogleich hierher ."
Der Diener beeilte sich , zu gehorchen . Eine Minute später

vernahm man einen leichten Tritt im Korridor und ein schüchter¬
nes Klopfen an der Thür . Magda ließ den Gast ein und schob
hinter ihm den Riegel zu .

Eine schlanke mädchenhafte Gestalt , das Gesicht dicht verhüllt)
überschritt die Schwelle. Beatrice wendete sich um und betrach¬
tete die Angekommene , die ihren Schleier zürückschlug .

Magda erkannte sie mit einem Freudenschrei.

Es war wirklich Giralda , aber die Erfahrungen des letzten
Abends hatten eine große Veränderung in ihren lieblichen Zügen
hervorgebracht. Das Gesicht war so schön wie immer , nur der
Hauch der Wangen , der heitere Schimmer ihrer Augen war ver¬
schwunden und um ihren Mund lagerte ein Ausdruck bitteren
Wehes.

Mutter und Tochter sahen einander an , der vorwurfsvolle
Blick Beatricens schmolz, sie breitete ihre Arme aus und Giralda
flog an ihr Herz.

„ Du bist es wirklich , Mama "
, schluchzte sie . „ Ich hoffte,

ich glaubte noch immer , mich geirrt zu haben. O , Mama "
, wie¬

derholte sie laut weinend.
Beatrice zog sie neben sich auf ein Sopha . Alle ihre Angst

und Verzweiflung schien verschwunden zu sein . Sie liebkoste ihre
Tochter und ließ sie ruhig auswetnen.

„ O , Mama , bist Du wirklich Lady Beatrice Berril ? " fragte
Giralda endlich .

„ Ja , inein Kind. "
„ Und keine Schauspielerin — o , Mama , Mama !"

„ Ja , ich bin eine Schauspielerin , Giralda . Es ist wahr ,
daß ich nicht ans der Bühne eines Theaters spiele , aber ich bin
nichtsdestoweniger eine Schauspielerin , liebes Kind . "

„ Und Du warst einstmals die Braut Gottfried Trewor 's,
Mama ? "

„ In , Giralda ."
„ Und jetzt bist Du mit Lord Ormond verlobt ? " rief das

Mädchen erröthend und mit erstickter Stimme .
„ Ich bin nicht mit Lord Ormond verlobt , Giralda "

, erwi¬
derte Beatrice ernst. Die Stunde ist, wie ich sehe, gekommen , in
welcher ich Dir mein Gehemmtst anzuvertrauen genöthigt bin.
Ich hätte gewünscht , Deine jungen Schultern mit dieser Last noch

länger verschonen zu dürfen. Doch zunächst muß ich von Dir
selber sprechen . Warum hast Du Dein Vaterhaus ohne Erlaub -
niß und heimlich verlassen , Giralda ? "

„ Ich wußte, daß Du mir nicht gestatten würdest, Dir und
Papa in einer Weise zu helfen . "

Die Antwort wurde zögernd gegeben . Des Mädchens Blicke
wanderten in dem prächtigen Gemache umher und hafteten zuletzt
an den Königlichen Gewändern und den märchenhaften Diaman¬
tenschätzen der Mutter .

„ Ich ehre Deine Beweggrunds , Giralda "
, bemerkte Beatrice ,

„ dessen ungeachtet thatest Du Unrecht, das Elternhaus heimlich
zu verlassen . Ungehorsam gegen Vater und Mutter ist selten
oder niemals zu rechtfertigen. Du bist noch viel zu jung , um
auf eigenen Füßen zu stehen und Dir selbst Dein Brod zu ver¬
dienen . O , Giralda , wenn Du nur der weisen -Fürsorge Deiner
Eltern vertraut hättest, statt Dich unbedacht in die Welt hinaus
zu wagen ! Ich fürchte mein Kind , Deine unüberlegte Handlung
hat trotz Deiner großmüthigen Absicht über Deinen Papa ,
Deine Brüder , Dich selbst und mich namenloses Verderben ge¬
bracht."

„ Verderben über Euch ? Wie so , liebe Mama ? " rief Giralda
entsetzt.

„ Ehe ich Dir das erkläre , sage mir , wie,Du unter den
Schutz des Marquis von Trewor kamst."

Giralda erzählte , was ihren Entschluß veranlaßt , was sie
zu Lord Trewor geführt , ihre einsame nächtliche Fahrt nach
Trewor -Park , ihre Unterredung mit dem Wirth des kleinen Dor¬
fes , ihr erstes Zusammentreffen mit dem Marquis , und ihr Ge¬
spräch mit Frau Pump .

(Fortsetzung folgt.)



in Augsburg (Bayern ) ein Entfernungsmesser erfunden ist, welcher
wegen seiner praktischen Verwendbarkeit als Berichtigungsmittel
für das Entfernungsschätzen empfohlen wird und zum Preise von
2 Mark durch den Erfinder zu beziehen ist.

s « ilhel « »ha »en , 7 . Febr . Für die heutige außerordentliche
Schöffengerichtssitzung , in welcher fungirten : Herr Amtsrichter
Ludewig als Vorsitzender , die Herren Zimmermeister Thaden und
Bierverleger Zimmermann als Schöffen , Herr Graf von Lüttichau
als Vertreter der Staatsanwaltschaft und Herr Aktuar Neemann
als Protokollführer , standen 2 Fälle auf der Tagesordnung . 1 .
Der Tuchmacher Gustav K -, geb . am 23 . März 1851 zu Mucken¬
dorf , wegen Bettelns 4 mal vorbestraft , hat sich wegen desselben
Vergehens und wegen Landstreichens zu verantworten . Wieder¬
holtes Betteln zugebend , bestreitet er entschieden das Landstreichen ,
indem er behauptet , seit seiner am 12 . Dezember v . Js . erfolgten
Entlassung aus der Haft sich überall vergeblich nach Arbeit um¬
gesehen zu haben . Das Gericht schenkt dem Angeklagten Glauben
und erkennt auf 4 Wochen Haft , indem es noch für dieses Mal
davon absieht , den anscheinend noch besserungsfähigen Angeklagten
der Landespolizeibehörde zu überweisen . — 2 . Mit derselben Strafe
wird belegt der Tischler und Zimmermann Ludwig W . aus Neu¬
stadtgödens , geb . am 12 . Febr . 1860 zu Niederngesa , wegen groben
Unfugs und einmal wegen Bettelns vorbestraft , welcher angeklagt
und geständig ist , der am 6 . vor . Mts . von der hiesigen Polizei¬
behörde ihm gemachten Auflage , sich innerhalb 3 Tagen ein Unter¬
kommen zu verschaffen , nicht nachgekommen zu sein . Auch in diesem
Falle sieht das Gericht davon ab , von der ihm nach A 362 des
Strafgesetzbuchs zustehenden Befugniß auf Ueberweisung des An¬
geklagten an die Landespolizeibehörde , Gebrauch zu machen .

* Wilhelmshaven , 8 . Febr . Vor einiger Zeit wurde mitge -
theilt , daß einige Herren in Oldenburg eine Wette dahin abge¬
schlossen haben , den Weg von Oldenburg nach Wilhelmshaven —
60 Kilometer — zu Fuß in 12 Stunden zurückzulegen . Die
Unternehmer werden versuchen , im nächsten Monat die Wette aus¬
zutragen und zwar wenn möglich in 10 Stunden .

-st Wilhelmshaven , 8 . Februar . Wiederum hat sich unsere
höhere Mädchenschule eines kostbaren Geschenkes zu erfreuen gehabt .
Der Herr Kultusminister nämlich hat derselben durch die Hof -
Kunsthandlung von Troitzsch zu Berlin ein Bildniß Ihrer Mas .
der verewigten Kaiserin und Königin Augusta , eine nach dem neuen
Verfahren der Nationalgnllerie hergestellte farbige Nachbildung des
Gemäldes von Norbert Stroedl (1882 ) , als Geschenk hochgeneigtest
übersenden lassen . Heute früh wurde dasselbe im Anschluß an die
Morgenandacht von dem Unterrichtsdirigenten Herrn Pastor Jahns
mit einer die Verdienste der hochseligen Kaiserin hervorhcbenden
Ansprache feierlich enthüllt . So ist denn die höhere Mädchenschule
wieder um einen schönen Schmuck reicher , der um so bedeutungs¬
voller ist, da ja namentlich der Heranwachsenden weiblichen Jugend
das segensreiche Wirken der Samariterin auf dem Kaiserthrone
ein Sporn zu gleichem edlen Streben sein muß . Zugleich aber
ist das huldvolle Geschenk des Herrn Ministers ein neuer Beweis
des Wohlwollens , welches unserer höheren Mädchenschule von den
Vorgesetzten Behörden entgegengebracht wird und welches in hervor¬
ragendem Maße zu ihrer erfreulichen Entwickelung — die Schule
hat jetzt 82 Schülerinnen — beigetragen hat . Es ist dies der
Schule umsomehr zu gönnen , da sie anfangs mit vielen Schwierig¬
keiten zu kämpfen hatte , die auch seitens der Interessenten mancherlei
Opfer erforderten . Glücklicherweise sind jene Schwierigkeiten größten -
theils gehoben , und außerordentliche Anforderungen sind schon längst
an die Interessenten nicht mehr gestellt worden . Mit Vertrauen
darf man daher dem weiteren Gedeihen der Schule entgegensetzen .

* Wilhelmshaven , 8 . Febr . Wie ans dem Jnseratentheil zu
ersehen , wird die Kapelle der II . Matrosen -Division morgen Nach¬
mittag im Park das übliche Sonntagskonzert abhaltcn .

* Wilhelmshaven , 8 . Febr . Unter den Vergnügungen : c . , die
uns in letzter Zeit geboten wurden , dürfte der vom Klavier - , Ge¬
sangs - und Deklamationshumoristen Herrn O . Lamborg ans Wien
gestern im Saale des Hotels „ Prinz Heinrich " arrangirte musikalisch¬
humoristische Vortragsabend einen hervorragenden Platz einuehmen .
Herr Lamborg , der früher der komischen Oper in Wien angehvrte ,
ist ein Künstler von seltener Begabung . Seine Vorträge , die einen
in allen Sätteln gerechten Musiker und tüchtigen Sänger erkennen
lassen , würzt ein feier Humor , der auch den ärgsten Griesgram
schließlich zum Lachen zwingt . Mag Herr Lamborg als Pianist ,
Sänger oder Deklamator auftreten , seine Leistungen sind von der¬
selben bewundernswerthen Fertigkeit und Virtuosität und bei dem
steten Wechsel der Programm -Nummern bleibt nur eins beständig :
der stürmische und allgemeine Beifall von Seiten des Publikums .
Von den zum Vortrag gelangten Piecen seien hier nur die beiden
Glanznummern erwähnt : der Wettstreit der Melodien und das
Finale a . d. Oper „ Der zerbrochene Eid " . Im „ Wettstreit der
Melodien " ließ sich der Künstler zunächst vom Publikum eine Reihe
von Liedern , Operetten , Opern bezw . Komponisten namhaft machen
und brachte dann die gewünschten Melodien — wir zählten deren
30 und darunter waren die ersten Musikheroen vertreten — in
einem 20 Minuten anhaltenden Potpourri in glänzender und all¬
gemeines Staunen hervorrufender Weise zum Vortrag . Die Ueber -
gänge waren geradezu meisterhaft . Die gleiche Bewunderung er¬
regte das nun folgende Potpourri , in dem die vom Publikum im
schnellsten Tempo genannten Opern im selben Augenblick schon auf
dem Klavier ertönten . Das Großartigste , was in diesem Genre
geleistet werden kann , war wohl das Finale a . d . Oper „ Der zer¬
brochene Eid " . Hier stellte der Künstler in einer Person Prima¬
donna , Altistin , Koloratursängerin , Bariton , Tenor , Baß und Chor
von Herren und Damen dar . Wie dem Künstler die scharfe Cha -
rakterisirung der einzelnen Partien gelang , das läßt sich nicht be¬
schreiben , das muß mau hören , um sich dann vor Lachen auszu¬
schütten . Wir bedauern ausrichtig , daß sich Herr Lamborg nur an
diesem einen Abend hier hören ließ .

* Wilhelmshaven , 8 . Febr . Für das Tosti -Konzert sind , wie
wir erfahren , schon zahlreiche Anmeldungen erfolgt . Es ist daS

leicht erklärlich , da wir eine solche Künstlerin wie Frl . Tosti hier
überhaupt noch nicht gehört haben . Die Kritik hat nur eine
Stimme des Lobes über die gottbegnadete Sängerin . So schreibt
die „ Fikf . Ztg . " mit Bezug auf ihr letztes Auftreten in Frankfurt :

„ Das heute veranstaltete Konzert der Signora Teresa Tosti hatte
einen geoßen künstlerischen Erfolg — selbst die unnachsichtige
Kritik dürfte mit den Leistungen zufrieden sein . In der jungen
Sängerin von sehr sympathischer Erscheinung liegt die Garantie
einer bedeutenden Zukunft . Ihre Stimme ist von ungewöhnlicher
Kraft und ungewöhnlichem Timbre , auch haben wir an der Künst¬
lerin eine Kunstfertigkeit des Gesanges zu bewundern , eine virtuose
Beherrschung der schwierigen Aufgaben , wie sie in dieser Voll¬
kommenheit nur wenigen Sängerinnen gegeben ist . Wer bei den
ersten Takten der Arie aus dem „ Barbier " die fast zu schwere
dunkle Tiefe des Organs vernahm , zweifelte , daß diese mächtige
Stimme die Kadenzen der Mittellage so außerordentlich mühelos
und duftig bewältigen würde . Leicht und tadellos rein sprach
jeder Ton an , wunderbar ausgebildet zeigte sich der Triller und
ein ähnliches voos " wie das der Signora Tosti habe ich
überhaupt noch nicht gehört . Besonders kam diese letzte Eigen¬
schaft in dem Rubenstein '

scheu „ Gelb rollt mir zu Füßen " zur
entzückendsten Geltung . Weniger gefiel uns ein Lied von G . . . .
aber wir schreiben dies mehr der Komposition als der Wiedergabe
derselben zu , alles Zarte , Liebenswürdige und Humoristische war
im Ausdruck ganz vollendet ; auch die Empfindungen für das Hoch¬
dramatische scheinen der Künstlerin nicht ferne zu liegen . Jndeß
läßt man sich unter vielen strahlenden Brillanten schon einen
weniger werthvollen gefallen . Signora Terasa Tosti darf sich
schon heute den Künstlerinnen ersten Ranges beizählen . "

ir Wilhelmshaven , 7 . Febr . In der Generalversammlung
des Krieger - und Kampfgenossenvcreins gedachte der Vorsitzende
des Geburtstages S . M . des Kaisers , worauf die Versammlung
ein dreifaches Hoch auf den Allerhöchsten Kriegsherrn ausbrachte .
In den beiden letzten Generalversammlungen sind au Stelle der
drei statutenmäßig ausscheidenden Vorstandsmitglieder die Kameraden
Hübner II , Landgraf wieder - , Hurtig neugewählt , sowie für den
freiwillig ausgcschiedenen Kassirer Schulz dev frühere Knssenkontroleur
Buchholz mit Stimmenmehrheit wiedergewählt worden . Zu Rech¬
nungsrevisoren sind die Kameraden Ewald , Rahneberg und Roß¬
feld gewühlt . — Das Vereinsvermögen betrug am 1 . Jan . 1690
9404,43 Mk . — Die Nachfeier des Geburtstages Sr . Maj . des
Kaisers findet am 1 . März statt .

* Wilhelmshaven , 8 . Febr . In der gestern Abend abge -
haltenen Monatsversammlung des hiesigen Technikervereins wurde
u . A . auch der vom Vorsitzenden angeregten Frage des Grüßens
ohne Hutalmehmen näher getreten . Allseitig war mau der Mei¬
nung , daß von der bisherigen Art des Grüßens durch Hutabneh -
men aus rein praktischen Gründen Abstand zu nehmen und der
zeitgemäße militärische Gruß einzuführen sei . Diese neue , cm-
pfehlenswerthe Gruß -Reform , wie solche schon in vielen größeren
Städten eingeführt ist , soll vorläufig nur von Mitgliedern deS
genannten Vereins , sowie den gleichgesinnten Kollegen ausgeübt
werden und will man nach Möglichkeit dahin wirken , auch noch
weitere Kreise für diese praktische Neuerung zu gewinnen .

r Bant , 8 . Febr . Das diesjährige Winterkränzchen des Ge¬
sangvereins „ Concordia " wird nicht , wie erst beabsichtigt , am 18 . ,
sondern am Freitag , den 14 . d . M . abgehalten werden und sollen
dazu von den Mitgliedern Einladungen an Freunde des Vereins
ergehen , also der Zutritt nicht Jedermann gestattet werden .

, Aus dkr Umgegeyd und der . Provinz .
) WittmnnÄ , 5 . Febr . - Das hiesige Landrathsamt fordert die

Gemeindevorsteher auf , ihm bis auf Weiteres bis zum 3 . eines
jeden Monats anzuzeigen , ob im abgelanfenen Monat aus dem
Auslande Schweine in ihre Gemeindebezirke eingeführt worden sind .
In der betreffenden Ncichweisung ist dabei anzugeben , ob die Schweine
lebend oder bereits geschlachtet eingebracht , woher dieselben kamen ,
welcher Raffe sie angehören und , wenn lebend hereingebracht , ob
sie zu Zucht - oder zu Schlachtzwecken bestimmt sind .

Aurtch , 6 . Febr . Der Kreistag bewilligte in der heutigen
Sitzung als Zuschuß zu den Grunderwerbs -Kosten zum Bau der
Eisenbahn Leer -Aurich -Wittmund 40 000 Mk . Im Ganzen sind
also nun von den Städten und Kreisen Leer und Aurich 220000
Alk . bewilligt .

Oldenburg , 7 . Febr . Herr Ferdinand Ratjen , z . Z . in Varel ,
früher Pächter des Sommervergnügungs - Etablissements in Bloh ,
kaufte das hier im Eversten beim Everstenholz belegene Gasthaus
mit Tanzsalon „ Zum weißen Lamm " für 21 000 Mark . — Von
einem neuen Hause an der Lindenallee Hierselbst muß der „ O . Z . "

zufolge ein Theil wieder abgebrochen werden , weil es der Nachbar¬
grenze zu nahe steht .

Delmenhorst , 7 . Febr . Zum Bürgermeister wurde gestern der
Accestist Tappenbeck in Oldenburg einstimmig gewählt .

Bremerhaven , 6 . Febr . Wie der „Prov . Ztg . " aus guter
Quelle mitgetheilt wird , hat der Stettiner „ Vulcan " das Projekt ,
in Bremerhaven großartige Anlagen für den Bau sowie für die
Reparatur von Schiffen zu errichten , aufgegeben .

Hannover , 7 . Febr . Oberpräsident v . Bennigsen und Re¬
gierungspräsident Gras Bismarck sind aus Berlin hierher zurück¬
gekehrt .

Vermischtes .
— Noch niemals hat der amtliche Polizeibericht in Berlin

eine solche Anzahl Selbstmorde und Selbstmordversuche im Lause
eines Monats zu verzeichnen gehabt , wie im verflossenen Januar ,
nämlich nicht , weniger als 75 Fälle . Die höchste bisher bekannte
Zahl waren 63 Fälle in einem Monat . Von den Selbstmördern

waren 53 Männer , 12 Frauen , 7 Mädchen und 3 Kinder ; 58

Personen fanden den erwünschten Tod , während 17 gerettet werden
konnten . 21 Selbstmörder endeten durch Erhängen , 17 sprangen
ins Wasser , wovon 8 das ersehnte Ende fanden . Gift nahmen
11 Personen (7 davon starben ) und von 16 Unglücklichen , die zum
Revolver griffen , um sich das Leben zu nehmen , fanden 11 den
Tod . Eine Anzahl von Selbstmördern ist diesmal mit dem Ver¬

brechen des Mordes oder Mordversuchs belastet aus dem Leben

geschieden.
London , 7 . Febr . Bis heute Nachmittag 3 Uhr sind 161

Leichen in dem Schachte Abersychau aufgefunden .
Danzig , 6 . Febr . Die Nogatmündung ist durch zugetrie¬

benes Eis von Zeyer aufwärts verstopft , so daß der Wasserstand
sehr hoch und die Gefahr eines Durchbruchs für die Niederung
eine große ist.

— Ein Newyorker Millionär hat nach der „ Daily News "

dem Sultan 100 000 Doll , baar geboten , wenn er zum Christen¬
thum übertrete . — Wenn nicht wahr , so doch gut erfunden .

— Der Maschinenfabrikant Geh . Rath Henschel in Kassel hat ,
wie die „ Franks . Ztg . " berichtet , den Plan gefaßt , zur Erinnerung
an die Ablieferung der 3000 . in seiner Fabrik gebauten Lokomotive
50 Arbeiterwohnungcn zu bauen und zu billigen Preisen an seine
Arbeiter zu vermiethen . Außerdem hat er an die 5 Jahre und
darüber tu seiner Fabrik thätigen Arbeiter 10 000 Mk . vertheilen
lassen .

— Dem „ Musical Diretory " für 1890 zufolge giebt es in
London etwa 4000 Musik - und Gesanglehrer beiderlei Geschlechts
und in den englischen Provinzen über 7000 . In London leben

nahezu 1600 berufsmäßige Musiker , die Mitglieder vom Orchester
sind , darunter nahezu 700 Violinisten .

— (Sie kennt ihre Leute .) Eine Modistin des Quartiers
de l 'Opera in Paris hat ein wirksames Mittel gefunden , sich auf
bequemem schnellen Wege die ausgedehnteste Kundschaft zu ver¬

schaffen . Sie hat die letztere in ganz kurzer Zeit dadurch ver¬

doppelt , daß sie einen Papagei abrichtete , der , so oft eine Dame

ihren Laden betritt , dieser die Worte entgegenruft : „ Ach, wie hübsch
sie doch ist !" _ _

Literarisches .
— Wer sich je in den humoristischen Konzerten von Maxim . Reichmann

oder Otto Lamborg herzlich ausgelacht Hst, wird gern erfahren, daß die amü¬

santesten Stücke aus deren Repertoire jetzt gedruckt vorliegen , und zwar in einer
leicht aussührbaren Sammlung : Der Komiker am Klavier , 24 Zauber-Kunst¬
stückchen rc ., herausgegeben von LouiS Brandt , Verlag von W . Bock in Dresden .
— Die hohe Schule , gelitten am Klavier — Das Konzert mit der Bürste —
Die Schlacht bei Sedan — und wie die Stücke alle heißen, werden in jeder
Gesellschaft stürmische Heiterkeit erreaen. Eine noch unbekannte Nummern , wie
die drollige Karussell-Musik „aus der Feme " — Der klimpernde Leierkasten —

Die flotte russische Schlittenpost , können auch als gute Mittel gegen Hypo qondris
empfohlen werden. Jedem Musikfreund wird daS originelle und billige Merkchen

( 3 Hefte s, 3 Mk .) , welches in allen Mnsikhandlungeu vorräthig ist, viel Ver-
_ __ —

Polizei - Bericht .
Am 31 , v . M - wurden die Schulknaben August S . aus

Neuende und Eduard I . aus Bant wegen gemeinschaftlich ver¬
übter Ladeudiebstähle festgenommen und nach Vernehmung am

nächsten Tage ihren Eltern zugeführt . — Ferner wurden zur
Haft gebracht am 5 . d . M . der Klempner Wilhelm R . , die Ar¬

beiter I . und B - wegen Diebstahls und am 6 . d . M . der Schmied
Robert L . wegen Bettelns . Sämmtliche Personen wurden am

nächsten Tage dem Königlichen Amtsgericht zugeführt . — Gesun¬
den und im Polizeibureau abzuholen : 1 Bund mit 3 Schlüsseln
und kleinen Marken enthaltend die Nummern No . 273 , 1 , 2 u .
Z — i Siegelring mit grünem Stein — ein großer schwarzer
Maulkorb mit gelben Knöpfen — ein Zwei -Markstück — eine
kleine blau geränderte Tablettdecke — ein schwatzer Schlapphut
und ein gestrickter b raun -wollener Shawl ._

KnchtrMe NachrkMten.
(Am Sonntag Sexagesimä .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Stationspfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civ il - Gemeinde .
Gottesdienst um 9E , Uhr . Text : 2 Cor . 12 , 1 — 10 .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 9 . Februar . Gottesdienst um 10 Uhr .
Vakanzprediger Harms .

BaptistenTGemeiude .
Sonntag , den 9 . Febr . Vormittags 10 und Nachmittags

4 Uhr : Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule .
Haes e , Prediger .

Telegraph . De - esche des WilhelmSyaveuer Tageblattes .
Kiel , 8 . Febr . Heute Mittag erfolgt « auf der Werft zu

Danzig durch - e» Ober-Werstdtrektor , Kapitän z . S . Schulze , die
Taufe des Kreuzers 6 auf de« Namen „Bussard " .

Meteorologische Beobachtungen
de« Aaiserkiche» Observatorium, zu WMek« »- a»«u.
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Valn « . »M.

LH

»er letzten
» « tnnde «

« tnd -
still,

ist --- Orra » >.

» !»-
tnn ».

YtSrkr.

Uewölknnz
<v - -- heiter ,

w — saazded .»

» -ad. Form.

febr. 7.
icbr . 7 .
iebr . 8 .

SKMta .
SLALd .
SstMrg .

778.8
7741
772 .1

0.2
- l .V
0 .S 0 .8 l .t

NO
NO
W ReLel

Bemerkungen : 8. Febr . Früh Nebel .

Verdingung .
Die Arbeitsleistungen und Materialien -

Lieferungen für :
Loos I , den Neubau eines Lager¬
hauses für 250 Minen mit zuge¬
hörigen Nebenanlagen , ausschließlich
der Herstellung des Doppelpapp¬
daches ;

sowie für :
Loos II , die Verblendung deS
Minenhauses II , des Lagerhauses
für Ergänzungsbestände , des Uebungs -
minenhauses und den Abbruch des
Schieferdaches des letzteren Gebäudes

sollen im öffentlichen Verfahren , nach
obigen Loosen verdungen werden .

Bedingungen , Zeichnungen und An -
gebotsformulare liegen in der Registratur
des Minendepots aus . Letztere können
gegen Erstattung von fünfzig Pfennigen
für jedes Loos , die Zeichnungen gegen
fünsundsiebenzig Pfennigen für das Blatt
verabfolgt werden .

Die Angebote find posisrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen , bis

zum Sonnabend ,
den 22 . Februar d . I .,

Vorm . II Uhr,
in der Registratur einzureichen .

Wilhelmshaven , den 7 . Febr . 1890 .

Kaiserliches Minendepot .

Kirchensache .
Auf Grund des tz 23 der Kirchen -

vorstands - und Synodal -Ordnung vom
9. Oktober 1864 sind die Kirchenvor¬
steher und deren Ersatzmänner im III .
und IV . Bezirke (dieselben decken sich
mit den Bürgervorsteher -Wahlbezirken )
neu zu wählen . Die Wählerlisten
werden zu diesem Zwecke vom 9 . bis
18 - d . M im Magistrats -Bureau
öffentlich ausliegen , etwaige Einwen¬
dungen dagegen sind innerhalb dieser

Frist bei dem Unterzeichneten schriftlich
anzubringen .

Wilhelmshaven , den 7 . Febr . 1890

Der Kirchenvorftand.

Bekanntmachung .
Auf der am AoMttkstag , de « 13 .

d. Mts . Nachmittags , stattfindenden
Schweine -Vergantung für den Handels¬
mann Joh . Stirhrner bei dem Gast -
wirth Siems in Sedan kommen ca.

so « Pfund
bester hies. geräucherter

mit zum Verkaufe .
Neuende , den 6 . Februar 1890 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Verkauf ,
Der Handelsmann Joh . Stührver

läßt am

Donnerstag , 13. d . M .,
Nachm . 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des Gast -
wirths Siems zu Sedan r

10 bis 3 V Stück
große und kleine

HZL Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 6 . Februar 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

zu Ostern ein Lehrling für meine
Bäckerei .

^ HMMts , Bäckermeister ,
Marktstraße 16 .

Gesucht
auf sofort ein ält . Mädchen , welch , mit
Kindern umzugehen weiß , für die Nach¬
wittagsstunden . Bismarckstr . 24 , 1 Tr .

zum 1 . Mai ein ordentliches Dienst »
Mödche « gegen hohen Lohn .

Frau Kaufmann BegeMlttM ,
_ Bant ._

Z « verlause «
1 Kleiderschrank , 1 Bettstelle m . Matratze ,
1 Kinderbett zum Ausziehen , mehrere
Bilder , 1 Spiegel und 1 Bücherborte .

Matthias , Hinterstraße 13.



Verpachtung .
Am Sonnabend , den iS d M

Vormittags 11 Uhr , soll das Terrain
des srLheren Banter Kolks als Acker --,
Garten - oder Weideland öffentlich
meistbietend in der Wilhelmshöhe ver¬
pachtet werden . Bedingungen können
schon vorher bei mir eingesehen werden .

Rotzfeldt Sielstraße Nr . 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai versetzungshalber eine
trockene Etage , 6 Räume nebst Zu¬
behör , im Ganzen oder getheilt .

Grenzstr . 30 .

Zu vermiethen
zum 1 . April ev . 1 . Mai eine Par -
terre-Wohnung , 4 Räume, mit
sämmtlichem Zubehör und Wasser .

Näheres Grenzstr . 2 , 2 Tr . r .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine

kLekrei ti . L Mne lldeiMknuiMii .
I . Wehen , Sedan .

Zu vermiethen
eine Wohnung auf sofort oder später .
Näheres Grenzstr . 31 , unten , links .

Zu Mai

8 llbeiMimg. ti. I ksttei'i'kmtilitllig
nebst allem Zubehör zu vermiethen .

C . Rieß , Stellmacher ,
Bismnrckstr .

' 47 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 2 Wohnungen .
NfÜtter, Kopperhörn , Ncarienstr . 8 .

Gutes Logis
heizbar und billig , für 2 junge Leute
zu vermiethen . Neueste . 11 .

In vermiethen ^
zum 1 . Mai eine freundl . Wohnung ,
3 Stuben , Kammern , Küche mit Wasser¬
leitung und allen Bequemlichkeiten .

Kronprinzenstr . 10k , 3 Tr .,
i . Hause des Hrn Malermstr . Popken .

Ein junger Mann kann
KE" Logis erhalten. -HW

Hinterste . 15 , v . l ., 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . April oder Mai eine
M»»» » » WohNNNg . WW»» WM

Grenzstr . 37 .

Irr Vevrrrretherr
z 1 Mai 4 Famitienwohnungen

I . Kreudenthal,
Neubremen , Schutstraße 10 ^

Zu vermiethen
eine Wohnung mit 3 Räumen zum
1 . April oder Mai .

Richter, Grenzstr .

Irr vevinietheii
zum 1 . Mai eine , Bahnbofstc . 1 , be -
legene freundl . WohNNNg . 3 Stuben .
Küche mit Wasserleitung nebst Zubehör ,
sowie kleiner Vorgarten ; Preis 300 M . :
eine , Marktstr . 45 , belegene Unier -
WohttNNg, 3 Stuben , Küche iteb >.
Waperleitung , Preis 270 Mk .

L . Thaden Bahnhvfstr. In.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine Oberwohnung ,
Verl . Marktstr . l . Näheres bei

Lübben, Wallstr . 26 .

M LSI MIM MW
sofort oder später billig zu vermiethen .

Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

In der Nähe der Werst ein großes

grrt nröbl . Ziiniirev
an 1 resp . 2 junge Leute bill . zu Perm .

Zu erfrag , in der Exped . d . Bl .

Ws sii vermiethen
an ruhige Bewohner , eine schöne

geräum . Unterwohnung
mit Stall und Bodenraum , auf sogleich
oder 1 . März . Näheres zu erfragen
beim Gastwirth

Jantzen im Banter Schlüssel .

In vermiethen
der von Herrn Blank benutzte Keller ,
in welchem bisher Gemüse - und Milch -
Handel betrieben ; desgleichen eine aus
5 Räumen besteh . Wohnung mit allen
Bequemlichkeiten u . Zubehör zum Preise
von 400 Mark , kann auf sofort be¬
zogen werde«, ev . auch später.

A . Blchr, Wilhelmstr . 2.
Eine noch gut erhaltene

Ksttenlsube ru Kufen geeuelil.
Offerten mit Preisangabe unter 8 . 90

an die Exp . d . Bl .

Kanter Consnmerein e. G . m. u. H.

Generalversammlung
Sonntag , Febr er . . Nachm . Ä Uhr ,

im Lokale des Herrn Heilemann , „Zur Arche " .

Tagesordnung :
1 . Geschäftsbericht ,
2 . Beschlußfassung über Bertheilung des Reingewinns ,
3 . Ergänzungswahl des Vorstandes , des Aufsichtsraths , sowie der

Revisoren ,
4 . Lokalfrage ,
5 . Verschiedenes .

Der Anfsrchtsrath .
A . Knie , Vorsitzender .

Lebensversicherungs-Gesellschaft der Vereinigten Staaten
in k .

Errichtet 1859 . Koncesstonirt in Preuße « 1877 .
Unter Staats -Controlle . '"MW

Neues Geschäft in 1888 ca. Mk. 65 « 00 « « 00 .
(Das größte Geschäft , welches von irgend einer Gesellschaft erzielt worden ist .)

Aeöerschuß über die gesetzt. Weserve : ca . Mk . 85000690 .
Werstcherrmgsöestand «lt. 1888 : ca . Wk. 3337500000 .

Gesammtsicherheiien der Abtheilung für Deutschland , Oesterreich , Ungarn
und den Norde » Europas : ca . Mk . 13500 000 .

Freie Tontinen , Police , ohne Prümien-ErhShung.
nach 1 Jahr nach 2 Jahren » ach 3 Jahren

unbeschränkt unanfechtbar nnverfallbar
in der Wahl des Berufs seitens bei Nichtfortsetzung der
und des Aufenthalts in der Versicherung durch Aus -

der ganzen Welt . Gesellschaft . stellung vollbez . Policen .
Frei -Krieg s -Tontinen -Bersichernng .

Die Gesellschaft übernimmt das volle Kriegs - Risico aller Wehr¬
pflichtigen auf Grund des freien Kriegs -Tontinen -Planes :

1 . bei Kapitalversicherungen von 20jähriger und kürzerer Dauer

2 . bei Kapitalversichernngen von längerer Dauer und bei einfachen
Lebensversicherungen zu den in den resp . Tabellen enthaltenen
Prämiensätzen , die gegen die gewöhnlichen Prämiensätze nur
unbedeutend erhöht sind ,

bei Berufssoldaten gegen eine Extraprämie von jährlich 3"/gg der Ver¬
sicherungssumme bis 12 « « « « Nk . auf ein Leben .

Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst gratis und franko
durch alle Agenten und durch

6. ÜSSve , Klinps -Kgi>s»s , Wisfittmsklivm.

Schützenhos Kant.
klirrt «

Kroße Tanz - Musil - .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

_
I

'
. 08 « » lt « » Iksniiel .

Hotel ;un> „ Banter Schlüsselest
Heute Sonntag : . . .

Großer öffentlicher Ball
Musik von der Kapelle des Kais . Seebatnillons .

Em EtllM-Wvhvmz,
bestehend aus 4 , resp . 5 Räumen nebst
Zubehör , zum 1 . Mai zu vermiethen .

Marktstraße 26g ,

Doppel . KichWmg
kanfm Uechnen , Wechsel -Letzre a
Schönschrift leyrn bricsiut, g - gcu genug '
Monatsraten das erbe käufuiännisch .
Unterrichtsiiistitutvoujul . li/Iorgenstern ,
Lehrer der Handelswisseupuaiieu , Magde¬
burg, Iacobstratze Nr . 37 .

Lllan verlange Prospekte und Lehr
briefe Nr . 1 franco u . grat . zurDurchsichl

Zu vermi lhen
zum 1 . Mai eine Wohnung besteh,
aus 4 Räumen nebjl Zubehör .

Grenzstraße 1 .

In vermiethen
zum 1 . Mai eine freundliche EtagSN -
WohNNNg , bestehend aus 4 Raumen
» elpt Zubehör , sowie eine OberWoh -
NNNg Grenzstr . 8 .

C . Ocker , Altestr . 17 .

Ich habe mich Hierselbst als

WM
-

Näherin
-
MW

niedergelassen und übernehme Arbeit in
und außer dem Hause . Um geneigten
Zuspruch bittet Margarethe Ihnen ,
bei Frau Gathmann , eriuigungspr . 85 .

Altheppens .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder früher eine kleine
Oberwohnung an ruhige Bewohner.

Mittelstr . 3.

Ein gut erhaltener zweithüriger

Kleiderschrank
ist billig zu verkaufen .

Lothringen , Ostfriesenstr . 47 .

Eilt sMiidlich . Logis
ist an einen jungen Mann zu vermiethen .

Ostfriesenstr . 14 , Part .

Irr veviiiiethen
zum 1 . Mai

I Mw MöL H . W«
und kleiner Oberwohnung im Ludwig '-
scheu Hause , Altestr . 14 . Näheres bei

L. Thaden, Bahnhofstr . 1a.

Eine Oberwohnung
znm 1 . Mai zu vermiethen .

Tonndeich 38 , n . l .

kiiie limrcliM.
'

g
mit 5 Zimmern , Küche , Wassert , und
Speisekammer , n . Mädchen - u . Burschenk ,
und sonstigem Zubehör zum 1 . Mai
zu vermiethen . Miethpreis 700 Mark .
H . Ede » , Bismarckstr . 29 , am Park .

KMlItteiMäm
!v vcrmikthtil

in frequenter Gegend . Näheres in der
Exped . d . Bl .

C . K . Kgorr
'
s

und

Suppen -Tabletten
trafen frisch ein und empfehle solche
bestens .

llvivriek Aaäv ,
Gökerstraße l4 .

Die elegantesten
Maslikil-Nnziige
sind zu haben bei

Fmn ILLvLst ,
Kronprinzenstraße 11.

UMStS » !
Raturelltapete » von io Pfg . an ,
Glanztapeten „ so „
Goldtapeten .. 20
in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterkarien überall hin frk.

KödMek rjeglsk in tünsbukg .

Lonfil ' McMllöN -

änrügs
in den besten dunklen Stoffen
und sehr gut gearbeitet von
13,50 Mk . an bis zu den fein¬
sten empfiehlt in groß . Auswahl

m . 4) hilipsoir .

Getreidekaffee,
stets trised sedramü ,

empfiehlt billigst

O . Vegsinann ,
Bant .

Woum- Grog !
Tie allgemeine An¬

erkennung und de ,
Ruhm seiner gesund .
Wirkung Hai in bei -
Juiunde wie im ?lus -
lande den vorzüglich .
Bitterliqneur gen .
1 -

' « 8t « m » e vo
Tr . med . Scl >rvmb
gens zum Bedürfuiß
n Restaurants und
vamilien gemachl .

Zur jetzigen Zeit
und derielbe vielpm

als Zngutz zu gut
versüßtem beitzcin
Zuckcrwasscr Abends
vor dem Schlafen¬
gehen als sogena null >

Lcstomnc - Groli
« LL M ^ ' 17 »getrunken und sein
LN MeHllUMUvorzügliche Wirknnc
auch in dieser Mischung iekr gerübmt .
tu baden bei .Zerren Gcbr . Dirks ,

Gebr . Mencke, Ludw . Janffen ,
Rob . Wotss, Wilhelmshaven ; ferner
gl Huben bei den bekannten zahlreichen
Herren Debitnnten .

Ich empfehle

fertige Betten,
bestehend aus Oberbett , Unterbett und
2 Kissen , mit guten Federn gefüllt ,

schon für 15 Mark.

Gesrg Aden ,
Battt , am Markt .

8ftiv ( ; ! i8liinä6ll

li ü , .H . n t » Ir i r » ir IL i

Ln ^VMsüllsIiLVM NM Ntttrvooft ,
12 . Rsbn , Rsodm . von 2— 5 Hür ,
Loonstr . 77, (Loks äer Lronönstr .)

I ) r . mml . L . Atiltvr ,
M8 OiciewdurA .

Zu vermiethen
1 möbl Zimmer . Grenzstr . 30 .

in klieti- » Nil btöinüruell
vesräsn unk äns dssodmnvktroNnt «
cmä öilliAsts sotmsUstsns km^ s -
ksrtixt von ctsr 8nobärnvkvr «1 üvll

Lror -prinr -snstrasss 17r . 1 .

L - KmtzmMden - ^ »

Kleiderstoffe
halte ich in größter Auswahl auf
Lager . Nur gute im Tragen er¬
probte Qualitäten . Ich empfehle

sclillskre Lselwinlke
pr . m Mk . 1,00 ,

1,25 , 1,40 , 1,50 , 1,75 , 2,00 , 2,25 ,
2,40 , 2,50 , 2,75 , 3,00 re. ,

sämmtlich in doppelter Breite und
tadelloser schwarzer Farbe .

FMge Kickttftliffe
in allen modernen Farben und
Mustern . — Mache besonders auf¬
merksam auf eine Parthie Stosse
doppelte Breite , Werth m 1 , 60 ,

ÄAk"
jetzt 1 Mark .

'4M»

Kmßmilkden-

Anzüge
aus gute» Stoffen

— und auf ' s Beste verarbeitet . —

lMM NÜ LMM
in dunklen Farben und schwarz ,

für Consirmanden -Anzüge .

llie kukettigung imli ÜIss88
geschieht unter

— Garantie für guten Sitz . —

Klsre - llslillrelililie
4knöpfig , L Paar 1 Mk .

fiieäi - ieli iioting .
kriws L68ll.-?üaumell,

P,b . 20 Pfg . ,

?riws ALdr. kllaumen ,
Plb . 15 Psg . ,

krima WÄ - 8edmtte,
Pi - . 45 Pfg . ,

?r!ma kinZ - keple ! ,
Pst . -ro Pfg . ,

mpfiehlt

Lmil « sine » ,
Ecke der Grenz - und Börsenstr .

Prinra
peiseschmalz,

sowie feinsten

^ Lpcisekalg, »
7 -/2 Pfund für 3 Mk. , empfiehlt

O . Vegenrcrnn ,
Bant .

Soeben ftisch eingetroffene

empfehle ich besonders :

Schneidebohnen,
Junge Erbsen,
Rosenkohl,
Wnsinqkohl,
Weißkohl ,
Rothkohl,
Carotten ,
Julienne ,
Leipziger Allerlei.

Heinrich Ga de,
Gökerstraße 14.
s 4 « « « Pfund

ausgesucht, ! Steckrüben
hat zu verkaufen

W . Onke « , Heppens,
Fortifikationsstraße .



Gesangverein „ Avion " .

Am Freitag, de« 14. Februar er.,
Abends 8 Uhr anfang . , findet im AcifersaoZe der diesjährige

Masken - Aatt
^

mit

großartige« AuMrunge» ^
statt . Unter Anderem :

l. öusekiris I-ager, 2. Lusedirk kaudLuZ, 3° vusediris
Keksllsellllsdwe, 4. Lusodiris llwriodtulls

äured Slsjor Mssmsim.
WM» Doppeltes Gvcheste^

Karten sind zu haben bei den Herren WeiDermann , Bismarckstr .,
Schneidermeister Meyer , Wilhelmstraße , und bei sämmtlichen Mit¬
gliedern . Herrenkarten n 1,50 Mk . , Damenkarten 1 Mk . , Zuschauer
0,75 Mk . (letztere können nach der Demaskirung am Ball theilnehmen) .

Nur Maskirten ist der Zutritt zum ÄaaL gestattet .

-18 . Auschiri erscheint aufeinem weißen Esel.
Germania - Halle .

Heute Sonntag :
M Große öffentliche T

Hotel öurg liokenroliorn.
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik.
Entree 30 Pf ., wofür Getränke.

W. Aorsurn.
Ha« llieoMr. Itlarlrenkrt

» des ^

MH . SchjOelMS
findet am

H. Sonnabend , d . Sä . Februar ,
Abends 8 Uhr,

inr Snnle dev „Vnvg Hohenzollevn"
statt . Fremde können durch Mitglieder eingeführt werden und sind Karten
bei den Herren : Gärtner 8NN86MNHN , Kaufmann 60886t , Buch¬
binder UÜIItzr , Kaufmann DU. KU88 , Hotelbesitzer Lorsuw ,
Kaufmann A . ÜU886 und Restaurateur 1l6 ) vr zu haben.

kl-0888 ttuffübl-ungsn , 80VIK Lvntl- tz- unö
>MW llusllrillen -iSnrs W»

werden das Fest verschönern .
AE ^ Nur Maskirte haben im Saale Zutritt .

L
Elegants ösll - unll

Gesellschafts -Anzüge
m äen lewsten sod^srrev Stollen

44 empfehle zu bekannte>: billigen Preisen .
IUI- VKMpson

Molksgarten , Kopperhörn
Heute Sonntaq :

Großer öffentlicher Hall .
M . 1 . ZL .KUA»« « - .

Es ladet sreundlichst ein

Nitlvoelr , 12 . Dsdi -uar 1890 :

nntsr NitvirkrmA äsr

Pianistin Illi88 I»ar^ Mnm.

1 . Rrülullinro , O-iaoil v . Rnoll .
Mss Nur / Vurni .

2. ^ .ris s . „Uurdisr v . 8svii1n " von
Rossini . 8i§ . Posti .

3. u) „Rorconss " v . 8sdsrk ,
b ) Rg-Ualls ^ s-änr v . Olloxin .

Niss Nur / Vinm .
4 . I 'roobtzno Lininon f von

LrLöniss j Ir . Loirnbsrt .
8iZ . ilosti .

5 . n) „Likonroixon ",
b) Mulls kür 61s links Ilnnll ,

5. u. Rrinäisoinro aus „Unorstin "
, b .

llLOOLINL .
o . Onvotts .

Uiss Änr ^ Vurui .
6 . u . L.nr Llssi von Sodnbsrt ,

b . Rsrsisollss Uisä vonRnbinstsin ,
o. Lolrvoäisolrss Volksiisä .

8iZ . Posti .
7 . „Vrllss Ilrilluntö " v . Vinia ^ skx-.

Mss Nur ^ Vurw .
8 . a) Rrinäisoiaro uns „Unorsüa ^ v .

UonRotti .
b) Vrnintionon v . Rrootr .

8i § . Vosti .
VariMionsn von Rroolr . 8iZ . losti .

^ . SZLLLNK 8 VNl ' .

k *lv « L8v ÄSL ' l ^ LNtsrv .
Mstsr Ran ^ (nnnrwsrirt ) 2,50 N . , srvsitsr Rnn § 1,50 kl -, Oaiisris

75 Rkss . Irn Voivsikank bsi Usrrn Robsrt Volt : Mslsr RnnK 2 N .,
^vsitsr UnnA 1 Ll., Onlisris 50 Rtz . uknssoräsin sinä bsi Herrn
R ^ äsoks Lillsts srstsn RunZss , ä 2 Llark , 2n Iiubon .

2n rsollt ^ablroielrsin Lssnolr lallst sin
UoobnolrtnnASvoll .

Vllxrit istouius .

pmll -

IlestLurLnt .

Pub -

HöstLurLnt .

Heute Sonntag r

LN088k8 cvlic^ I.
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pfg.

Hochachtungsvoll

F . Wohlbier ._ F . v . Strsin .

Ln «« ^4 ^

4 ^
4 ^
4 ^
4 ^
44

44

Kormiag , äm 9 . MmM 1890 :

w » WM -c»
ausgeführt von Mitgliedern

der Kapelle des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .

Entree 25 Pfg.^ Anfang 5 Uhr.
Hs Es ladet ergebenst ein

D . Winter W « »e. 2s
< <

- —
>» -

Hs WM
" Von ä Uhr an :

44
44 _

WM
" Von ä Uhr an :

H AlooLlurllv portionsweise .

Vorläufige Anzeige .
Die dtesjährlgs !

W M » 8ZLSI ' » «iS
V

des KriM-Kcht-Verems
findet statt am

Sonntag , den fh . Februar f8HO.

Zu den in Burg Hohenzollern stattfindenden Maskenbällen sind
" '

Maskm
in großer Auswahl daselbst zu haben.

Sruu8 .
Aleizev Dombarr-Gelölottevre .

Die Zichuilg findet planmäßig vom 12 . Üis 14 . Ieörnar d . I . statt .
Die Versendung der Gewinnliste erfolgt am 19 . Keömar .

k . 8odrsäer, Haupt -Agentur , Hannover .

KMsmömischer Nenin.
Generalversammlung

am Montag , den 10 . d . Mts .,
Abends 8 Uhr ,

im Lokale des Herrn A . v . d . Ohe .
Tagesordnung :

1 . Erledigung der Eingänge ,
2. Besprechung über ein neues

Cassabuch ,
3 . Rechnungsablage ,
4 . Vorstandswahl .
Um zahlreiches Erscheinen wird drin¬

gend gebeten .
Der Vorstand .

GvangkWer

st ».
Sonntag , den S Februar :

Feier - es
§MiiL § sköstö3
im Bereinslokale von 5—8/Uhr Nach¬
mittags . Die Mitglieder nebst deren
Familien werden hierzu ergebenst ein¬
geladen. Mitgliedskarten sind vorzu¬
zeigen , Bereinsabzeichen anzulegen.

Der Vorstand .

KWU-Vmil Ii« M .
r8vÄAU.

Ginla - rrng
zu dem am 14 . d . Mts . im Saale
des Herrn F . Kraust stattfindenden

Mtök -
VöiWligön .

Entree im Barkauf 30 Pfg . , an der
Kasse 40 Pfg . Ball 1 Mk.

Anfang präc. 8 Uhr.

^
Sl/2 Uhr .

Ausruf !
Sonntag , den 9 . Februar , Nachm ,

uon 2— 5 Uhr , soll eine Besprechung
in „ Burg Hohenzollern " behufs Grün¬
dung eines

„lcöliMll'MN Kl'döitki'-Vei'eins"

stattfinden ; zu diesem edlen , vaterlän¬
dischen Liebeswerke werden zum Beitritt
alle Freunde und Gönner höflichst ein¬
geladen .

Das Komitee der
Wikhelmsy . Könlgstr. ArVeiter

Kameraden !
Alle, die sich für einen

zweite« Kricgcrvcrcm
in Reuende

interessiren, mögen sich am Montag ,
den 10 . Februar , Abends 8 Uhr , in
Herrn C - Tiksler ^s Lokal einfinden.

Mehrere Kameraden

ll . Lckolviöu ' s
Westaurant.

Sonnabeud und Sonntag :

könekör
'
slsnrsslon .

^ Sonntag, dm 9. Ieöruar :

^ OöllöNtl . kül . !. .

K«h«hifshalle Jever.
An : Sonntag , de« 9 . Aevrn ar :

W > 3 . Cafino . W >
Entree 1 Mk . , wofür Ballmusik. Zu
zahlreichen : Besuch ladet freundlichst ein

C . Brunstermann .
Solider

Privatmittagtisch
für mehrere junge Leute gesucht .

Offerten unt . N . 400 a . d . Exp . d . Bl .

Gevurts > Anzeige.
Lw gesulläer luuge.

H . Grund nd Frau ,
_ Elisabeth , geb . Schörnich.

Danksagung.
Allen Denjenigen , die unserem lieben

Bruder I . P . G- en
zu seiner Ruhestätte das letzte Geleite
gaben , sagen wir hiermit unfern innig¬
sten Dank.

Bant , 8 . Februar 1890 .
Die Hinterbliebene »

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .



Beilage zu Ar 34 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

Was wollen die Sozialdemokraten ?
m .

Die Gewaltsamkeit und Ungesetzlichkeit der Mittel ist doch nur
ein Ausfluß des Grundcharakters der Sozialdemokratie . Leider ist
es eine gar nicht auszurottende Verkehrtheit bei gewissen philan -
tropischen Gemüthern , daß sie immer von einer wissenschaftlichen
Bewegung sprechen und den Staat verklagen , daß er der Freiheit
des Denkens Fesseln anlegen wolle . Damit hat die Frage
auch nicht dar Allergeringste zu thnn . Denken mag Jeder , was
er will , sogar den Versuch , Andere zu seinen Ansichten zu bekehren ,
wird ihm Niemand wehren . Die ungeheure und bei ihr ganz
allein vorhandene einzigartige Gefahr der Sozialdemokratie besteht
vielmehr einerseits in deni gewaltsamen Umstürze , den sie aus ihre
Fahne geschrieben hat , andererseits aber darin , daß sie jedes Mittel
daran setzt , alle edleren Gefühle in der Menschenbrust auszutilgen
und zu ersetzen durch die allergemeinste Begebrlichkeit und den Neid
gegen die besser Gestellten , daß sie die menschliche Gesellschaft in
zwei unversöhnliche Gegensätze scheidet ; die Arbeiter auf der einen
und die Bourgeois auf der anderen Seite , zwischen denen so wenig
eine Verständigung denkbar sein soll , daß nur noch der Standpunkt
des gegenseitigen Todtschlags übrig bleibt . Diese grenzenlose Ver¬
rohung , welche zielbewußt dem Arbeiter eingeimpft wird , der Haß
nicht allem gegen die „ herrschenden Klassen "

, sondern gegen Alles ,
was dem Menschen heilig und theuer ist , gegen die Religion , die
Vaterlandsliebe , die Familienbande , die Ehrfurcht , welche nur dem
Verdienste schulden , kurz gegen Alles , was dem Leben einen höhe¬
ren Werth verleiht , was den Menschen erst zum Mcnschen erhebt
— das ist das charakteristische Merkmal der sozialdem . Agitation .

Aber das ist auch völlig begreiflich . So lange » och der Ar¬
beiter gewohnt ist , nicht im rohen Sinneugenuß das Ziel des
Lebens zu sehen , so lange er noch höhere ideale Mächte anerkennt ,
welche das Leben inhaltvoll gestalten und selbst da Glück und
Zufriedenheit zunehmen können , wo Noth und Entbehrung das
irdische Loos ist , so lange winkt dem Sozialdemokraten kein Erfolg ;
diese Hemmnisse müssen zuvor beseitigt werden , um den Arbeiter
geneigt zu machen , eine Welt gleich einem alten Topfe zu zer¬
schlagen , in der ja doch Alles hoffnungslos und schlecht war .
Hierin liegt der letzte Grund , weshalb die Sozialdemokratie so
absolut nicht allein staatsfeindlich , sondern kulturfeindlich ist , und
zugleich der Grund , weshalb jeder währe Freund unseres Voltes
keine höhere Aufgabe kennen sollte , als diesem Gifte , welches dem
Blute unseres Volksorganismus eingeimpft wird , mit allen seinen
Kräften entgegenzuwirken .

Sonntag , de« 9 . Febr uar 1890 .
Man sage nicht , daß die Sozialdemokratie doch auch berech¬

tigte Arbeiterinteressen verfolge . So weit sie das thut , ist sie eben
nicht Sozialdemokratie , sondern benutzt diese Bestrebungen als Vor¬
spann für ihre politischen Zwecke. Wir haben hierfür kein ge¬
ringeres Zeugnis ; , als den eigenen Ausspruch von Bebel , der am
30 . Oktober 1889 im Reichstage mit Rücksicht auf die Bestrebun¬
gen zur Hebung der arbeitenden Klassen erklärte : „ Im Grunde
hat freilich dies Alles mit der Sozialdemokratie nichts zu thun . "

Völlig richtig ! Jene Arbeiterbestrebungen sind in vollem Maße
berechtigt , und daß der Staat ihnen noch mehr als bisher gerecht
werde , das ist die Aufgabe der politischen Parteien . Aber das
Alles hat für die Beurtheilung der Sozialdemokratie gar keine
Bedeutung . Nicht sie kann diese Besserung bringen , sie kann ja
nur zerschlagen und vernichten , sondern allein die Zusammenfassung
aller gesunden Kräfte unseres Volkslebens iin gesetzlichenZusammen¬
wirken der Volksvertretung mit der Regierung eines Kaisers , der ,
wie kaum jemals ein Fürst zuvor , die Aufgabe seines Lebens
darein gesetzt hat , das Loos des Arbeiters zu verbessern und auch
ihm seinen Antheil am berechtigten Lebensgenüsse zu verschaffen .

Hoffen nur , daß die deutsche Arbeiterschaft sich endlich er¬
mannen möge , indem sie die Vertretung ihrer besseren Interessen
in die Hand nimmt und sich von der Führung einer Partei befreit ,
welche nichts ist, als ein Schmarotzergewächs auf dem gesunden
Eichenstamine unseres deutschen Volkes . Magen Alle einmüthig
sich zusammenschlicßen , denen die Besserung unserer sozialen Zu¬
stände , die geistige und wirthschnftliche Hebung unseres Arbciter -
standcs am Herzen liegt , mögen sie Alle sich sammeln unter dem
Wahlspruche :

Freund den Arbeitern , aber Feind ihren Verführern !

Geschützen. Die „ Viktoria " dagegen hat nur einen Thurm ,
welcher vor dem Kasemattenbau des Mittel - und Hinterdecks steht
und neben einander die beiden 110 -Tonnengeschütze enthält ,
deren Mündungen und Rohre aus zwei runden Scharten , gerade
wie beim „ Benbow "

, hervorragen . Aus der Lage des Thurms
und der Scharten geht hervor , daß die beiden Geschütze nur nach
vorne , also stets nur nach der Fahrrichtung des Schiffes gebraucht
werden können , nicht aber nach den Flanken , welche , wie beim
„ Benbow "

, von einer Anzahl relativ kleinerer Geschütze, fünf aus
jeder Seite , vertheidigt werden . Die Anlage der Thürme dürfte
selbst einem Laien als eine wenig praktische erscheinen , besonders
jene des „ Benbow " . Uns interessiren zunächst die Geschütze. Diese
Ungeheuer sind nicht weniger als 43 englische Fuß und 8 Zoll
lang , wovon etwa 30 Fuß ungedeckt außerhalb der Scharten
hervorragen . Diese Geschütze nun kosteten ein ganz enormes
Geld , nämlich je 330 000 Mk . , und sind wenig mehr werth wie
ihr Eisengewicht . Jeder Schuß (900 Pfd . Pulver treiben das
1800 Pfd . schwere Geschoß ) kostet 3060 Mk . und die Treffun -

sichcrheit ist bei dem Schwanken des feuernden wie des beschossenen
Schiffes , sowie bei der Mangelhaftigkeit des Materials und der

Feuerübuug der Bedienungsmannschaft eine sehr große ! Dazu
kommt , daß jeder einzelne Schuß das Rohr so bedeutend schädigt ,
daß man den Schaden pro Schuß auf ca . 3500 M . berechnet hat .

Mari n e .
— In einem Londoner Brief der „ Kl . Pr . " werden die unge¬

heuren l lO- Touuengeschütze der beiden mächtigen Kriegsschiffe
„ Victoria " und „ Benbow " beschrieben , welche in diesem Augen¬
blicke wegen ihrer Kriegsuntüchtigkeit so viel von sich reden machen .
Der „ Benbow " ist ein Schiff von ungeheuren Dimensionen , wel¬
ches vor und hinter seinem Mitteldeckbau je einen , natürlich ge¬
panzerten , Thurm trägt , aus dessen einziger Scharte die Mündung
und wohl auch drei Viertheile des Rohrs eines 110 -Tonnen -
geschützes hervorragt . Ans der Anlage der Thürme und Scharten
folgt von selbst , daß das .eine Geschütz nur nach vorne , d . h . nach
der Richtung des Steuerruders zu , gebraucht werden kann . Das
Feuer nach den Flanken geschieht aus verhältnißmäßig kleineren ,
in dem Kascmntcenbaii zwischen den zwei Thürme » untergebrachtcn

Preis - Räthfel .
(Rechen - Aufgabe .)

Ein Sandmann starb und hinterstest seinen beiden Söhnm u . A . ein

Faß Wein , enthaltend 8 Ohm . Hierin sollten sie sich gleichmäßig theilen . Wie

haben sie es angejangen , daß jeder von ihnen 4 Ohm Wem erhielt , da sie zur
Theilung um ein 3 - Ohmsatz und ein S-Ohmfaß hatten ?

Auflösung des Preis -Räthsels i « Nr . LS :
Gu st av Moser .

Gesundheit , Unterwalden , Schwerhörigkeit , Tausendgüldenkraut , Administration ,
Bcilchenfrefser , Morningpost , Oranienburg , Seidenraupe , Elfenbeinkette , Regenbogen .

Es gingen 5 richtige Losungen ein . Die Prämie erhielt Anna Schultz .

Unstreitiger Aortheil.
Nordluft , Nebel und gesundheitsschädlicher Witterung zu schützen,
bediene man sich auf seinen Pflichtweaen oder im Promeniren der
INS Vs » eUts » Sodener Mineral - Pastillen welche
man langsam im Muude zergehen läßt . Schwere Krankheiten
werden dadurch verhütet , jede katarrhalische Entzündung fernge -

halieu . In allen '
Apotheken und Droguen sind diese Pastillen L

85 Pfg erbältlich .

Briefkasten . Ehr . B . , Atens . Lösung richtig .

Bekanntmachung.
Die Besitzer von Theatern

'
und

öffentlichen Versammlungslokalen (Tauz -
sälen pp .) mache ich auf die in dem
Amtsblatt Stück 48 der Kgl . Regierung
zu Aurich S . 288 abgedruckte Polizei -
Verordnung des Kgl . Herrn Regierungs -
Präsidenten vouc 30 . November 1889
betr . die bauliche Anlage und die innere
Einrichtung von Theatern , Cirkusge -
bäudeu und öffentlichen Versammlungs¬
räumen mit dem Bemerken aufmerksam ,
daß die Verordnung auch eingehende
Vorschriften für die bestehenden Lokale
enthält und daß danach die Lokalbe¬
sitzer verpflichtet sind , bis zum 1 . März
d . I . zum Zwecke der Prüfung , ob die
Lokale den neuen Anforderungen ent¬
sprechen , der Polizeibehörde revisions¬
fähige .Zeichnungen der betreffenden
Anlagen und zwar einen Lngeplau , so¬
wie Grundrisse und Querschnitte im
Maßstabe von 1 : 100 in je zwei Aus¬
fertigungen eiuzureicheu .

In den Grundrissen müssen die im
K 84 der Verordnung aufgeführten
Einzelheilen nach genauer Ausmessung
mit eingeschriebenen Maaßen angegeben
werden .

Den Zeichnungen ist eine Berechnung
der für die Entleerung in Betracht
kommenden Breiten der Gänge , Thüren ,
Corridore , Treppen , Flure , Ansgänge
und Durchfahrten in zwei Ausfertigun¬
gen beizngeben .

Wilhelmshaven , 30 . Januar 1690 .

Der HUlfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Lekannnnachung.
Zur öffentlich meistbietenden Ver¬

pachtung von 9 Bauplätzen an der
Kaiserstraße , zwischen Wilhelms - und
Friedrichsstraße , für die Zeit vom l .
Mai 1890 bis zum 1 . Januar 1891 ,
setze ich Termin an auf

Montag , 17. Febr . d . I .,
Vorm . 9 ^ 2 Uhr ,

im Hotel „ Prinz Heinrich " Hierselbst.
Die Plätze werden einzeln und auch

im Ganzen als ein Pachtstück aus¬
geboten werden .

Bedingungen pp . liegen Vormittags
in meinem Geschäftszimmer offen .

Wilhelmshaven , 3 . Febr . 1890 .

Der Kgl. Domänen-Jnspektor.

Zu vermiethen
mehrere Wohnungen zum 1 . Mai und
eine Kellerwohnung auf sofort .

I . Hoff , Kopperhörn Sir

Ein möbl. Zimmer
mit Kabinet , auf Wunsch mit Bnrschen -

gelaß , zu vermiethen .
Augustenstraße 9.

Bekanntmachung .
Die Hebung der Schnlnmllige für

das zweite Halbjahr 1889/90 zur
katholischen Schulacht der Gemeinden
Baut -Heppen

's - Neuende erfolgt in der
Zeit von , 10 stis MM IS - d M
einschlicstlich wgiuy von 9 — 12 Uhr
VormMags und von 2 — 7 llhr Nach¬
mittags in meiner Webnuug , Bant ,
Nordstraße 9 .

Baut , 5 . Februar 1890 .

Ter NichmrlMsührer .
Schwitters

Der beim Hause des Herrn C . Hiu -
richs hiersclbst bclegeuc , der hie¬

sigen Gemeinde gehörige .

Bauplatz
gelangt am 80 . d . M . , Vormittags
11 Uhr , im Lokale Großherzogiichen
Amtsgerichts

'
Jever zum nochmaligen

Verkaussaufsatz , woran hiermit erinnern
wird .

Heppens , den 6 . Februar 1890 .

Reinevs .

Vraunschmeig r

Pökelfleisch ,
Pfund 40 Pfg . , empfiehlt

Ecke der bsreuz - und Börsemiraße .

Für Haarte

m,d d-„
'
/

!N>rt so- k

81SLNKU1L8SIL .
Die vom Abbruch gewonnenen Ma¬

terialien , als : 80000 beste hartbranne
Bausteine , 4000 gute Dachpfannen ,
ferner 24 Balken , 12 — 13 Meter laug ,
25X30 Cm . stark ; Scharren , Stiele
und Bretter , mehrere guterhaltene Thü¬
ren und Fenster sind zu verkaufen bei

KomMsset L KMsnkamp .

jparis 1880 .
Niederlage bei Gebe . Dirks .

Zu vermiethen
zum 1 . März oder später eine Obev -
wohmmg .

B . Dmmnert , Schulstraße 1 .

Lin wAkl -
ek

- Zekair

sür die unglücklichen Opfer der
86lb8ld « Ü6«IrulNK (Onanie ) und
gehet » en Ausschweifung ist das be¬
ruh inte Werk :

llk . ketsu
'
8 88lb8td8MtltMg

Mlüll « !« » ! ! !!, >>>! , » >
80 . Auslage .

Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder der an de» schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Tode.
Zu beziehen durch das Kerlags -

WagazijriuLeipzig,Ncumurkt34 ,
wwie durch jede Buchhandlung . In
Warek vorräthig in der Buchhaud -

lnngvvnBültmannLGerrietsNachs

ftv

lnztölt lin kiwtlUSiiIiie , koMrsm ??
von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender
gefl . Benutzung .Ermäßigung

Preis -

SIvrK 10 bis 4 Hirn .
r«

»8 . 8lnL <Lt ' 8

EoullnissMSglli'tri! .
Ari88 <rliÄi > lL

von

f' Ltent-ÜKölrdi'oü,
in 1 und 2 Pfund Gelvicht ,

ä Stück 2« u . 4V Pfg . ,
empfiehlt M .

Bäcker - M eiste r ,
Kopperhörn .

Gruß -Thee
selbst ausgesiebt , empfiehlt

I . Gerdes

Grabkreuze,
in verschiedenen schönen Mustern bei

HS « in « « ,
Barel .

Wilhelmshaven.
Zu verkaufe«

zwei fünfjährige , gut eingefahreue
Ponys nebst viersitzigem, offenen
Wagen mit Geschirr.

Näheres in der Exped . d . Bl .

Steinhaufen
Akazien , Eschen, Ahorn auf dem

Stamm , ferner ein großes Quantum
Ziersträucher sind billig zu haben aus

Micha elfen 's Garten .

Hornbüssel «. Hartenkamp .

h . chfcm . Sk . Johanni - Mer ,
L Glas tO Pfg . ,

hochfein. Münchener Bier ,
s Glas 15 Pfg . ,

Berliner Weiße 25 Pfg .

llr . mell . 8 . WimllRb ,
praki . Ärzi m Nifleulle,

wohnhaft im Hause des verstorbenen
Herrn Pr . ined . Siegismund .

Sprechstunden :
Vormittags 8— 10 Uhr ,
Nachmittags 6— 7 >/2 Uhr .

Lrsuusod. vervelalvursi,
„ Mtlvursl ,
„ klookvurst,
„ kotdvurst ,

pr . V, LZ vo Pfg ->

Lraullsedv . I-edervunt ,
pr . ' /? 80 u . 60 Pfg . .

LwwerlSoS. Lselmirsi,
Speck,

empfiehlt

4 . LktzrävlS ,
Neuheppens , Altestr . 16 .

Zur bevorstehenden Ballsaison
halte ich meine

1- ll. Mllskklakil -

von 3,25 Mk . NN bestens empfohlen .

Nächste Zi . bm g 2« . .ieb r . 18S «
Laut Reichsgesetz vom 8 . Junl I87l

im ganzen deutschen Reiche gesetzlich zu
spielen --estauete

Stadt Barletta Loose,
jährlich 4 Ziehungen , mit Haupttreffern
von : 2 Millionen , 1 Million , SOOOOO,
4. -0 OOO, 2com >» . loovu « , So 000 ,
30000 , 2 '- 000 , 20000 , 10000 , 50 » -,
20 !>0 , 1 co Fr . rc . Gewinne , die „ baar "

in Gold wie vom Staate garantirt aus¬

gezahlt » erden und wie sie keine einzige
Lotterie anlzuweisen hat .

4e <i «8 I,o <>8 Lovlmil .
Monats - Einlage aus ela xnnre «

I -aos 4 AlnrL .

Agentur : Hk. IPsstsrotti ,
Waldshut -Baden .

Fertige Sarge
und Leichenbekleidungs - Gegen¬
stände empfiehlt

I . Areudenthak , Neubremen .
Der zur

"
Zeit von Wittwe Ro sen¬

il u sch benutzte

Laden nebstWohnung
st zum 1 . Mai anderweitig zu ver¬
miethen . Reflektanten wollen sich melden .

G . Borchers , Alteftraße 13 .

Zu vcrmlelyen
Roonstraße 3 hübsche

Hinkel Wohnungen,
L 250 Mark ; Banterstraße, vis-a-vis
dem Bahnhof , 1 . Etage , neu dekorirt .
Näheres beim Ememhnmer

Dorrinck , Rcwnstraße 3 , I .

Zu vermiethen
eine größere und eine kleinere

Hiuterwohnuag
zum 1 . Febr . F . I . Schindler . .

Fertige Wagenlaternen ,
Wagen-Charmeren u. Wagen-

Schlösser
sind stets auf Lager und empfiehlt

Schmiedemeister KarMS , Elsaß .

Zum 1 . April ein tüchtiges

Mädchen gesucht.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

6 l

ik '
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einfachster und bewährtester Bauart

Nachdem nunmehr auch hier die Einführung vvn Torf -Slreu -

Clofets gestattet ist , erlauben wir uns , diese ebenso praktische » >vic

billigen Chisets , welche wir auch

in Form von Kofferstühlen u . Kommoden
liefern , bestens zu empfehlen . — Ein besonderer Bartheil dieser
Closets besteht außer in den billigen Unterhaltungs - und Eut -

leerungskosten darin , daß zu ihrer Einrichtung die alten Grubeu -

aulagen Verwendung finden können und sich daher um mindestens
50 »/g billiger stellen wie jede andere Closet -Anlagc , sadaß sic mit

Recht empfohlen werden können . — Preisliste und cventl . Kosten¬
anschlag gratis durch unseren Vertreter Herrn

Beruh . Dirks , Wilhelmshaven.
Chemische Fabrik ,

miM. Kuck. Ocevenberg ä: Co., KeMÜNM üii Abeium .
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Wir empfehlen unsere anerkannt feinen, nur aus Malz , Hopfen
und Wasser hergestellten

Hellen u. dunklen Lagerbiere
in Gebinden von 10 Liter Inhalt an , sowie in Flaschen mit Patent¬
oder Korkverschluß zu den billigsten Preisen , bei promptester Ausfüh¬
rung der Aufträge .

Bestellungen für uns nehmen auch B « Oldenburger¬
straße, und H . MePPen , Roonstraße , entgegen.

81 . ^ oLniULl - LrnnSrvt .
Conto « : AlLestratze 4 .

llie keinli-, vre»-, üsmnt-, liiul Melis -lskili
— vou — M

v . H « sbs , lloonstrssse lö,
' empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
^sitzenden und haltbaren

>säimntl . mit 4fach feinen leinenen Einsätzen , modernen DessinS u . doppelten
oeiteutheilen , 3sach leinenen Hals und Halspriescu , sowie modernste

- und kleidsamste Kragen und Manschetten , Nachthemde , Taschen¬
bücher, Khemisettes.

WU . Getragene Os erste md en
- nimmt zun : Ausbesfern an

6 . 8eluniät ,

O . MrilrrS-«», Roonstraße 16.

Linde s Anffe -Gffenz
irr Blechdosen ist das anerkannt beste und billige, ! Kassec-
Zusatzmittel Sine Messerspitze voll ersetzt Vr Loth fein¬
sten Wohnenkasfee . Zu haben in den uiei>teu Kolouial-
waaren -Handluugeu . L^ ski -. lblirü «, Hörde .

In Wilhelmshaven bei : I . kuliUvr, L . LeKtzwnnn ,Verä . 0orä«8 in Want, tzstzdr. Dirks, lloll . kr««8«,Dtzinr. Llaätz, Med. Iivkmaun , D. 8ollimmklpeiuiinz,D . k . 4 . 8vkumaedvr .

Nisckrirker 8, >ruaeI -r »stiUe » , bereitet «nt« »rpiich «
. Aussicht uni> Cmttrole aus dem Kiebricher Sprudel, ^

sind, wie baS Wasser selbst, nnübertroffen
bei Wage » - und Karmkatarry , Hinter

keiosterde« , VS« WM » » MW
bet Küsten,Keiserkeit,Rrustc «ide« ,
bei Mlasen - , Leber - und Wiere n-

tcide«. » » WWW » » »
Äusslibrliches in der Brochüre ,

„Der Heilschutz des Kiedrich«
Sprudels-', gratis in alle « ,Depots zu haben. Die
Kiedricher Sprudel
Pastillen « erden ^
LurchAddampsen deS / ^
Wassers gewannenätz

ch
Bestand-

lheile als

HAddamPsendeS
ssrrs gewannen

und enthält eine
i PaMk dir

selben . -
L5

in i ^ x Sprudel enthalten find.
Vergliche Autoritäten bezeichnen die

Kiedricher Sprudel- Pastillen als ein
Universal - Heilmittel und dann deshalb

nicht genug eine Probe mit den Nieüriclrer
nrriilri - t'axtiiloi » empfohlen « « den : der

Versuch wird durch Erfolg belohnt werde». Die
Nieckrirlier 8prueleI -I>»ati >lri >find in Schach-

» n

teln zu75 Pf. in den Apotheken, Drogerie» und Mineral¬
wasser-Handlungen zu haben.

LKLrMr 8Mäs14mMt 1ü MvM L. kü .

ts « '- -» D
L » - 4

e»
» « St

rs
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Seit SS Jahren die beliebteste Marke .

GFrmmür

liMM we
Memvexkauf bei den Herren Vsbn . M ^ ks .

Echt itMenische 188 Der gesunde

Legehühner
ä Mk . 2,20 . Preislisten Postfrei ver¬
sendet M . NseDsr ,

Geflügelhof Weidenau a . Sieg .
Täglich eintaufende Belobungsschreiben .

Zu vermiethen
Zilm 1 . Mai eine

Bntevn '
shiuutg

nebst Stallraum . "
MM

Joh . H. Popken , Schmiedeineister ,
Sedan .

me
M»W

c--s

: ^ ro - ulrkurta . N .
vis rmtsr L8u . Itsl . 8tn »t8vontrolls stsLsnäen itubomsoNs»

HsvD - » n < i 1rri < !
oblAsr vsssUsobM Lönnsn n. 4-. von äsr nntsrrisiobnstsn Krwa bsroßsn vsr - !
äsu , vosslbst LnsWu-Iiotis vrsislistsn 2» bsbsn sinä.

dlo . Viuo ä» I -asto Ro . 1 , 2, 3, 4 , rotll stsiobt, Lngsnskun , vi -sstL kür Lor-
äsanx -Lisotivsins ).

(Mrmti veookto , rotb (siZsnsrüg, nbsr ssbr iwgsnoiun) .
vblnnU sxtr » vevokio, rotb (sitz siZsnsrtiA, visI 'vbsr »Ltor) .
Lnrbsra , rotb . (skvss bsrb) .
4 .äri »tloo snperiors , rotb (Äsmliob voll, nn!L bsrbj.
vnprl ras «« , rotb (ksin WobtiZ) .
Imorims 6ri8tt ro88o, rotb (ssbr- ksin nnä WobtiZ) .
knlsrno , rotb (ksnrix ) .
Lnrolo vevvbio , rotb (ksin, bongnstrsiob, lZni'gnnäsr Obsrsbtsr) .
Lnrvlo extrn , rotb (boobksin , bongnstrsiob, vnrAnnäsr Okarsbtsr) .
6s .prl blktLvo , vsiss (Äsmllob brsktig, vrsstL kür trsnrlösisob. „Lsrsso " . !
Vsoriilln Orlsti bisnos «tolos , vsiss (sslir ksin nnä rnllä , vrsstr kür

trsuLösisobsn „Fsutsrnss ") .
Zlll8«»to 8piuunutk , (nstürt. Lobsnmvsin , LosostsUsr -Vssvlunsob nnä !

ssbr Isiobt) .

6ltzbr . Dirks in ^ MiwImMavtzu .

Schloststeiheit -Lstteeie .
Hauptgewinn : 600,000 , 500,000,400,000 , 300,000 Mark .

Ziehung 1 . Klasse : 17 . Marz 1890, 2. Klasse: 14 . April 1890, 3 . Klasse : 12 . Mai 1890,4. Klasse: 9 . Juni 1891 », 5 . Klasse : 7 . Juli 1690.
Originalloose I . Kl. inrl . Provision : Vi 64 , V, 32, stk, 16 . Vs 8'V Mk.
Preis für alle 5 Kl. do. do. Vi 212, V- W6, V» 53 , Vs 27 Mk.
offeiirt jedoch nur gegen vorherige Baareinsendnng des Betrages und versendet nach
Ausgabe der Loose

Carl Hahn, Lotteriegeschäll in Berlin 8. Vk. , Ncnenbnrgerstr . 25 .
(gegründet 1868.)

7
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12
13
14
15
16
19
20

34

klsiZkb - kxtpsvt
tvsnki Ispf

llabew in VübglirisiiLvan ksi «Isw IIsrrÄr
"

6r«dr. Virk8 , Luäi«. 4nn88«n, .loll . k'rsvsv, D . Dü«U«L« ,vroKiisnllälA . D . x . 4 . « ekumneker , II . 8 «llimmoIpenniE ,L . Dills , 6 . >1 Imolät , ^ potstsiesr 1 . X «z-88vr , D . A .
0Iiri8iinii8 , 6 . 4 . Dokn 'oii8 , Dielt . I -oitmniui in I ^snlispvvnsLn . ll . v . krovkseltmiäl , Llsnss, IVallstrasss nnä Ln .ll . Lvesktz, XöniAstr .
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23 MveLsillen is . LknsniliplaniV .

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn - liebst Schlafzimmer
für monatlich 20 Mk . Näheres in der
Exped/d . Bl .

Ei» möblirt . Zimmer
mit Kabtnet ist Versetzungs halber zu
vermiethen . Kreri chs , Pe terstraße l n . - - -

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven

Zn jeder Zeit

lieferbare Särge
hält auf Lager

Bismarckstr . 34 a.
WK "

Leichenkleider in großer
Auswahl . D . O .

llvrrell -, 03M6ll- u. Linker-

Sohlen
aus bestem Zahm - und Wild -Sohlleder
hält in größter Auswahl zu billigst ge¬
stellten Preisen bestens empfohlen die
Leder - und Schttfte -Handlung von

v . . Allestr . 17 .

« ivr !
Frhrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ . -Fl - L „ „ 0,35
Feines Export -Bier .27 ., 3,00

„ Lagerbier 33 „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ 3,00
Größer Bier 15 „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 ., 3,00
Englisch Porter L „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
( Theresiellhöfer )

u . Selterwasser
empfiehlt

Tn -. A . IDLLLLiLK ,
Friedrichstraße 4 .

Die vorfchrifts -
mästige Entleermrg der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preife .

H . Ahrens ,
Heidmühl e .

KM - ln»! lisIrmW
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

Echt Münchener

Löwenvräu-
Ausschank

— bei —

Lobsrl >Votk , Königstr .

Das älteste und größte

ösilfsrism - l-ggsr
William Lübeck in Altona
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfd .) gute neue
Bettfedern für 60 Pfg . das Pfd . ,
vorzüglich gute Sorte Mk . 1,25 ,
Pr . Halbdaunennur 1,60 und 2 Mk . ,
reiner Flaum nur 2,50 u . 3 M .
Bei Abnahme von 50Pfd . 5 pCt .

Rabatt . Umtausch gestattet .
Prima Znkettstoff zu einem gr . Bett
(Decke , Unterbett , Kissen und Pfühl ) , ^

zusammen für nur 14 Mark . ^

Gurfer Pastillen mit und
ohne Plombe ,

Sodener Pastillen ,
Echte Zwiebelbonbons ,
Bustbonborrs ,
Huste niMt - Caramellen ,
Brustzucker ,
Brustfaft ,
Mhein . Trauben - Brust -

Honig
gegen Husten und Heiserkeit em¬
pfiehlt zu billigen Preisen

Drvgeuhaiidlung ,
Bismarckstraße 15 und Bant .

Das seit 2V Jahre « bestehende

gr . KkltMrn -Kazrr

in Htteuse « bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 .
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14Mk . , zweischläfrig 17 Mk

Das Psandleih -Geschäft
von

ck. ü. ?Slll88li lll Klllli ,
Verl. Roonstr . vis -ä-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbeln , Bette « , Teppiche» , Uhren ,
Gold - u Silbersache « , nenen nnd ge¬
tragene » KletdnngSstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .
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